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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TTC Hockenheim : SG Heidelberg-Neuenheim 
Sonntag, 30.10.2022, 14:00 Uhr

SG Heidelberg-Neuenheim stockt Punktekonto in der Jungen 
19 Bezirksliga Nord auf

Als Naomi Fath ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Bezirksliga Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Hockenheim
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Hockenheim,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur
12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Fath,
Schlosser und Faber, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange umkämpft war das Match zwischen Wandelt / Roth und Urazova /
Fath, bevor sich die Gastspielerinnen mit 3:2 durchsetzten. Chancenlos waren danach Telp / Janson
gegen Schlosser / Faber nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Tim Wandelt verlor anschließend seine Partie
gegen Benjamin Schlosser unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Jonathan Roth gelang es, Jana Urazova im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Linus Telp sein Spiel gegen Naomi Fath letztlich mit 1:
3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benedikt Faber war für Andreas Janson letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des TTC Hockenheim und der SG Heidelberg-Neuenheim in die Box. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tim Wandelt seine Gegnerin Jana Urazova beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonathan Roth, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Benjamin Schlosser verlor. Beim 4:11, 4:11, 7:11 gegen Benedikt Faber
fand Linus Telp von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Andreas Janson und Naomi Fath, bevor das 2:3 feststand. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für die SG Heidelberg-Neuenheim die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Hockenheim am 20.11.2022 gegen den TTC Edingen-
Neckarhausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Gemmingen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Hockenheim

Doppel: Wandelt / Roth 0:1, Telp / Janson 0:1 
Einzel: T. Wandelt 1:1, J. Roth 1:1, L. Telp 0:2, A. Janson 0:2 

 SG Heidelberg-Neuenheim
Doppel: Urazova / Fath 1:0, Schlosser / Faber 1:0 
Einzel: J. Urazova 0:2, B. Schlosser 2:0, B. Faber 2:0, N. Fath 2:0


